
Mündliche Fragen  
für die Fragestunde in der 85. Plenarsitzung  
am Dienstag, dem 4. Oktober 2011 
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von le-
diglich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde ge-
wünscht wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 
  
 
Aus der letzten Fragestunde: 
 
Frage 547 des Abg. Dr. Arnold (CDU)   
Ich frage die Landesregierung:  
Ist aus ihrer Sicht die im Rahmen der Novellierung des Telekommunika-
tionsgesetzes verschiedentlich geäußerte Forderung nach der Einführung 
einer Universaldienstleistungspflicht ein geeignetes Instrument für die 
Realisierung eines flächendeckenden Ausbaus des Breitbandnetzes in
Hessen?  

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 548 des Abg. Dr. Müller (Gelnhausen) (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wo sieht sie - vor dem Hintergrund des Bologna-Prozesses sowie der Auf-
nahme des Lehrbetriebes an den hessischen Fachhochschulen vor nunmehr 
40 Jahren - heute das besondere Profil dieser "Hochschulart neuen Typs"? 

 

Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

 
Frage 549 des Abg. Schork (CDU)   
Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie die Ergebnisse einer Studie des Verbandes "Die Familien-
unternehmer - ASU e.V.", nach denen die verschärften Anforderungen an 
die Eigenkapital- und Liquiditätsausstattung sowie die Reform der Banken-
aufsicht im Rahmen von "Basel III" zu einem Anstieg der Kreditzinsen und 
-kosten gerade für den Mittelstand führen werden? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Neue Eingänge: 
 
Frage 551 des Abg. May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)   
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Konsequenzen zieht sie aus dem Urteil des EuGH zum Eintrag von 
Pollen aus gentechnisch veränderten Pflanzen in Honig? 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 
Frage 552 der Abg. Schulz-Asche (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Altenpflegeschülerinnen und Altenpflegeschüler haben zum 
Schuljahr 2011/2012 (Herbst 2011) ihre Ausbildung begonnen?   

 

Sozialminister 

 
Frage 553 des Abg. Bocklet (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)   
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Kommunen haben von der Satzungsermächtigung nach § 4a des 
Hessischen Offensivgesetzes Gebrauch gemacht? 

 

Sozialminister 
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Frage 554 der Abg. Hofmann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Warum lehnt Kultusministerin Dorothea Henzler die Schaffung einer wei-
terführenden Schule in Mühltal am Standort der Schule am Pfaffenberg als 
schulformbezogene Gesamtschule (Sekundarstufe I, G9 mit dem Schwer-
punkt MINT) ab, obwohl solch ein wohnortnahes Angebot durch die ent-
sprechenden Schüleranmeldezahlen abgedeckt wäre? 

 

Kultusministerin 

 
Frage 555 des Abg. Warnecke (SPD)   
Ich frage die Landesregierung:  
Wie hoch ist schätzungsweise der Anteil der in die Schweiz verbrachten 
unversteuerten Geldmengen aus dem Bundesland Hessen? 

 

Minister der Finanzen 

 
Frage 556 des Abg. Warnecke (SPD)   
Ich frage die Landesregierung:  
Hat sich nunmehr die geänderte Ladenöffnungszeit im Bereich der Video-
theken in zusätzlichen sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen in 
Hessen niedergeschlagen? 

 

Sozialminister 

 
Frage 557 des Abg. Kaufmann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie die Kleine Anfrage Drucks. 18/4359 beantworten?  

Minister des Innern und für Sport 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


